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Vorbemerkung : Die Ansätze bei den Tit. 213 01, 233 01, 613 11, 633 01, 
633 02 und 633 03 sowie bei den Ausgabetitelgruppen 72 und 75 beruhen auf  
dem Gesetz über den kommunalen Finanzausgleich (FAG). Sie berücksichtigen 
die finanziellen Auswirkungen des Haushaltsstrukturgesetzes 2005.
Die von den Landratsämtern als untere Verwaltungsbehörden festgesetzten Ge-
bühren (einschließlich Auslagenersätze), Verspätungszuschläge, Ordnungsstrafen 
und Zwangsgelder werden, soweit sie nicht durch Gesetz oder Vertrag zweckge-
bunden sind, nach § 11 Abs. 3 FAG den Landkreisen als eigene Einnahmen 
überlassen und von ihnen eingezogen. Geldbußen, Verwarnungsgelder und
Nebenfolgen, die zu einer Geldzahlung verpflichten, werden den Landkreisen 
als eigene Einnahmen überlassen und von  ihnen eingezogen. 
Nicht im Staatshaushaltsplan veranschlagt sind:
– der Gemeindeanteil an der Einkommensteuer (15 v.H. des Aufkommens an 

Lohnsteuer und veranlagter Einkommensteuer),
– der Gemeindeanteil an der Zinsabschlagsteuer (12 v.H. des Aufkommens an 

Zinsabschlagsteuer) sowie
– der Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer (2,2 v.H. des Aufkommens an 

Umsatzsteuer).
Vgl. auch die Erläuterungen zu Kap. 1201 Tit. 011 01 bis 018 01.

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen

119 49 910 Vermischte Einnahmen 100,0 a) 100,0 100,0

0,1 b)

0,1 c)

Erläuterung: Hier sind die Zinsen aus zuviel bezahlten bzw. zurückzuzahlenden
Straßenbauzuschüssen des Landes aus Tit.Gr. 75 – Kraftfahrzeugsteuerverbund-
masse – und sonstige vermischte Einnahmen veranschlagt.

Zwischensumme Verwaltungseinnahmen 100,0 a) 100,0 100,0

Übrige Einnahmen

213 01 910 Finanzausgleichsumlage gem. § 1a FAG 1.972.000,0 a) 2.123.000,0 2.087.000,0

2.085.563,8 b)

2.189.572,1 c)

Erläuterung: Das Land erhebt von den Gemeinden und Landkreisen eine
Finanzausgleichsumlage nach § 1 a FAG. Von dem Aufkommen werden den 
Kommunen im Jahr 2005  88,56 v.H. und im Jahr 2006  88,52 v.H. in der
Finanzausgleichsmasse wieder zur Verfügung gestellt (vgl. Erläuterungen 
zu Tit.Gr. 72).

233 01 910 Erstattung von Personalausgaben durch Landkreise 4.300,0 a) 4.000,0 4.000,0

4.619,8 b)

4.769,3 c)

Erläuterung: Veranschlagt sind die Erstattungsleistungen der Kreise nach 
§ 39 Abs. 18 FAG. In den Ansätzen für 2005 und 2006 sind die Auswirkungen 
des Verwaltungsstrukturreformgesetzes noch nicht berücksichtigt, weil die 
Entwicklung nicht absehbar ist. 

Zwischensumme Übrige Einnahmen 1.976.300,0 a) 2.127.000,0 2.091.000,0

Gesamteinnahmen 1.976.400,0 a) 2.127.100,0 2.091.100,0
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Ausgaben

Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen)

613 11 910 Überlassung der Grunderwerbsteuer an die Stadt- 405.150,0 a) 396.825,0 405.150,0

und Landkreise nach dem örtlichen Aufkommen 403.289,4 b)

(§ 11 Abs. 2 FAG) 385.322,3 c)

Die Mittel sind übertragbar. 
Hier sind die nach § 11 Abs. 2 FAG erforderlichen 
Ausgaben zu leisten.

Erläuterung: Nach § 11 Abs. 2 FAG wird den Stadt- und Landkreisen 
55,5 v.H. der in ihrem Gebiet aufkommenden Grunderwerbsteuer übe-
lassen. Vgl. Kap. 1201 Tit. 053 01.

633 01 910 Zuweisungen an Stadt- und Landkreise zur Durch- 170.000,0 a) 170.000,0 170.000,0

führung der Schülerbeförderungskostenerstattung 170.000,0 b)

170.000,0 c)

Erläuterung: Die Durchführung und Finanzierung der Schülerbeförderungs-
kostenerstattung ist seit 1. August 1983 auf die Stadt- und Landkreise über-
gegangen (§ 18 FAG). Die Stadt- und Landkreise erstatten den Trägern 
öffentlicher und privater Schulen (ausgenommen Fachschulen) die von diesen
nach § 18 FAG zu tragenden Schülerbeförderungskosten.
Für die Erstattung der Schülerbeförderungskosten erhalten die Stadt- und Land-
kreise pauschale Zuweisungen des Landes in Höhe von 170 Mio. EUR
(§ 18 Abs. 3  FAG).

633 02 N 910 Zuweisungen an Stadt- und Landkreise zum Ausgleich 0,0 a) 325.800,0 318.100,0

der Mehrbelastungen durch Art. 1 des Verwaltungs- 0,0 b)

strukturreformgesetzes (§ 11 Abs. 5 FAG) 0,0 c)

Die Mittel sind übertragbar. 
Hier sind die nach § 11 Abs. 5 FAG erforderlichen
Ausgaben zu leisten.

Erläuterung: Nach § 11 Abs. 5 FAG erhalten die Stadt- und Landkreise zum 
Ausgleich der ihnen durch Art. 1 des Verwaltungsstrukturreformgesetzes ent-
stehenden Mehrbelastungen pauschale Zuweisungen.
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633 03 N 910 Erstattung von einmaligen Kosten der Verwaltungs- 0,0 a) 8.200,0 6.000,0

strukturreform 0,0 b)

0,0 c)
Die Mittel sind übertragbar.

Erläuterung: Veranschlagt sind folgende einmalige Kosten der 2005 2006
Verwaltungsstrukturreform Tsd. EUR Tsd. EUR

- Erstattung von Trennungsgeldern und Umzugskosten für 
Landesbedienstete an die Kreise (Art. 15 Abs. 3 VRG) 2.500,0 2.500,0

- Erstattung von Umzugskosten für Büroeinrichtung an die Kreise 500,0 0,0
- Erstattung der Kosten für die theoretische Erstausbildung von 

Lebensmittelkontrolleuren (Art. 15 Abs. 4 VRG) 3.500,0 3.500,0
- Erstattung der Umsatzsteuer bei der Übertragung von beweg-

lichem Vermögen der Vermessungsämter 1.000,0 0,0
- Ausstattung der Pool-Teams bei der Flurbereinigung mit Geräten 700,0 0,0

zus. 8.200,0 6.000,0

Die im Rahmen der Verwaltungsstrukturreform entstehenden IuK-Migrations-
kosten sind bei Kap. 0302 Tit. 812 69C veranschlagt.

Zwischensumme Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen) 575.150,0 a) 900.825,0 899.250,0

Titelgruppen

Die Mittel sind übertragbar. 
Innerhalb der einzelnen Titelgruppen sind die 
Gruppentitel gegenseitig deckungsfähig.

72 Finanzausgleichsmasse

Bei den Gruppentiteln sind die sich nach § 1 und § 29 a FAG 
ergebenden Ausgaben zu leisten, abzüglich des Anteils an den 
laufenden Zuschüssen für den öffentlichen Personennahverkehr 
nach § 45 a PBefG, zwei Drittel der Ausgleichsbeträge nach § 6 a
AEG, den Erstattungen nach § 10 Abs. 4 BSchG und des Kommu-
nalen Investitionsfonds, soweit dieser nicht für Zuweisungen nach 
§ 16 und § 20 FAG zu verwenden ist.
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613 72 910 Finanzzuweisungen 4.185.226,6 a) 4.096.560,1 4.248.867,9

3.772.001,1 b)

3.922.923,8 c)

Erläuterung zu 613 72 und 883 72 A bis E:
2005 2006

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR

I. Berechnung der Finanzausgleichsmasse:

1. Landesanteil an den gemein-
schaftlichen Steuern 
und der Gewerbesteuerumlage 19.100.000,0 20.150.000,0
(vgl. Kap. 1201 Tit. 011 01 bis 018 01 ) 
hiervon ab:
– Leistungen des Landes im 

Finanzausgleich unter den Ländern 
(vgl. Kap. 1204 Tit. 612 01 ) -1.800.000,0 -1.900.000,0

– Leistungen des Landes nach § 29 a FAG
(Familienleistungsausgleich) -279.760,0 -288.080,0

bereinigter Landesanteil 17.020.240,0 17.961.920,0
hiervon 
– 23 v. H. 3.914.655,2 4.131.241,6

abzüglich Kürzung 
nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 FAG 692.000,0 692.000,0

2. Kommunaler Anteil an der 
Finanzausgleichsumlage (vgl. Tit. 213 01)

2005: 88,62 v. H. von 2.133.000,0 EUR 
2006: 88,10 v. H. von 2.002.000,0 EUR 1.890.264,6 1.848.762,0

3. Finanzausgleichsmasse (1. + 2.) 5.102.919,8 5.288.003,6

II. Aufteilung der Finanzausgleichsmasse:

Finanzausgleichsmasse 5.102.919,8 5.288.003,6
1. Finanzausgleichsmasse A

(81,28 v.H. 2005; 80,87 v. H. 2006) 4.128.781,2 4.265.669,0
2. Finanzausgleichsmasse B 

(18,72 v.H. 2005; 19,13 v. H. 2006) 974.138,6 1.022.334,0

III. Verteilung der Finanzausgleichsmasse A

Vorwegentnahmen (vgl. § 2 FAG):
1. Zuweisungen nach § 11 Abs. 1 FAG 168.000,0 168.000,0
2. Zuweisungen nach § 11 Abs. 4 FAG 

(Sonderbehörden - 
Eingliederungsgesetz) 76.000,0 74.000,0

3. Sachkostenbeiträge gem. §§ 17 
und 18 a FAG in Verbindung mit §§ 2 
und 3 Schullastenverordnung 757.000,0 760.000,0

4. Zuweisungen nach § 21 FAG 80.000,0 80.000,0
5. Zuweisungen nach § 29 FAG 20.000,0 20.000,0
6. Zuweisungen nach § 16 Abs. 1 

ADVZG 2.600,0 2.600,0
7. Ausgleich gemeinwirtschaftlicher 

Leistungen im öffentlichen  
Personennahverkehr, 
vgl. Kap. 1003 Tit. Gr. 87 und 88 224.930,0 217.830,0

8. Anteil der kommunalen Schulträger 
an der pauschalen Abgeltung 
urheberrechtlicher Ansprüche für die 
Vervielfältigung von Unterrichts-
materialien in Schulen, 
vgl. Kap. 0436 Tit. 685 02 600,0 600,0

9. Kindergartenlastenausgleich 
§ 29 b FAG 394.000,0 394.000,0

10. Kommunaler Anteil an Erstattungen 
nach § 10 Abs. 4 Bodenschutzgesetz, 
vgl. Kap. 1002 Tit. 633 02 51,1 51,1

Vorwegentnahmen zusammen -1.723.181,1 -1.717.081,1
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Restliche Finanzausgleichsmasse A 2.405.600,1 2.548.587,9
Davon entfallen gem. § 3 FAG 
auf die Schlüsselmasse der
1. Gemeinden      76,12 v. H. 1.831.142,8 1.939.985,1
2. Stadtkreise       4,59 v. H. 110.417,0 116.890,2
3. Landkreise       19,29 v. H. 464.040,3 491.622,6

IV. Verteilung der Finanzausgleichsmasse B

Finanzausgleichsmasse B 
(vgl. Abschn. ll Nr. 2) 974.138,6 1.022.334,6
1. Zuweisungen an den 

Ausgleichstock nach § 3a 
Abs. 1 Nr. 2 FAG (Tit. 883 72 A) 87.000,0 97.000,0

2. Kommunaler lnvestitionsfonds 
(vgl. Abschn. VIII) 750.000,0 750.000,0

3. Kommunale lnvestitionspauschale 
nach § 3a Abs. 2 FAG 
(vgl. Abschn. VII)) 137.138,6 175.334,6

V. Familienleistungsausgleich

1. Mehreinnahmen des Landes 
aus der Erhöhung des Länderanteils 
an der Umsatzsteuer 
um 6,40 v.H. -Punkte 1.076.000,0 1.108.000,0

2. Kommunaler Anteil 
nach § 29a FAG (26 v.H.) 279.760,0 288.080,0

VI. Berechnung der Summe Tit. 613 72

1. Finanzausgleichsmasse A
(vgl. Abschn. ll Nr. 1) 4.128.781,2 4.265.669,0

2. Vorwegentnahmen, die an 
anderer Stelle veranschlagt sind:
2.1 Ausgleich gemeinwirtschaftlicher 

Leistungen im ÖPNV 
(vgl. Abschn. III Nr. 7) -224.930,0 -217.830,0

2.2 Erstattungen nach § 10 Abs. 4 
BodschG (vgl. Abschn. lll Nr. 10) -51,1 -51,1

2.3 Sachkostenbeiträge 
(vgl. Abschn. III Nr. 3) 
soweit sie auf Investitionen entfallen -87.000,0 -87.000,0

3. Familienleistungsausgleich 
(vgl. Abschn. V Nr. 2) 279.760,0 288.080,0

4. Summe Titel 613 72 4.096.560,1 4.248.867,9

VII. Berechnung der Summe Tit. 883 72 D

1. Kommunale Investitionspauschale 
(vgl. Abschn. IV Nr. 3) 137.138,6 175.334,6

2. Sachkostenbeiträge 
(vgl. Abschn. III Nr. 3) 
soweit sie auf Investitionen entfallen 87.000,0 87.000,0

3. Summe Titel 883 72 D 224.138,6 262.334,6
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VIII. Die Mittel des Kommunalen lnvestitionsfonds sind wie folgt veranschlagt:

Kap. Titel/Tit.Gr. Zweckbestimmung (Kurzfassung)

Kommunaler Investitionsfonds: 2005 2006

0402 883 91 Förderung des Schulhausbaus 48.278,7 50.675,0
0702 883 73 Förderung des Fremdenverkehrs 7.110,0 6.280,0
0705 883 71 Förderung städtebaulicher Sanierung 

und Entwicklung 146.225,0 138.525,0
0802 81 Landesgartenschauen 2.563,0 2.550,0
0803 93 Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 51.618,3 51.865,0
0905 883 01 Förderung von Einrichtungen 

für geistig oder körperlich Behinderte 2.600,0 2.600,0
0917 883 73 Förderung von Einrichtungen 

der Gefährdetenhilfe 500,0 500,0
0920 70 Förderung von Altenhilfeeinrichtungen 55.070,0 53.840,0
0922 883 75 Förderung von Einrichtungen für Suchtkranke 500,0 500,0
0922 91 Krankenhausfinanzierung 281.200,0 296.700,0
1005 83 Förderung des Baus von Wasser-

versorgungsanlagen und zur Weiterentwicklung 
von Aufbereitungstechnologie 14.760,0 13.240,0

84 Förderung des Baus von
Abwasserbeseitigungsanlagen 64.650,0 54.150,0

85 Förderung von wasserwirtschaftlichen, 
gewässerökologischen und 
kulturbautechnischen Maßnahmen 35.235,0 38.265,0

86 Förderung von Kommunalen Umweltprojekten 6.000,0 6.000,0
87 Förderung von Maßnahmen zur 

Weiterentwicklung der Abfallwirtschaft 1.000,0 1.000,0
89 Förderung der Sanierung von Altablagerungen 14.690,0 15.310,0

1205 883 72 C Fremdenverkehrslastenausgleich 6.000,0 6.000,0
1205 883 72 E Sportstättenbaupauschale 12.000,0 12.000,0

Kommunaler Investitionsfonds insgesamt 750.000,0 750.000,0

883 72A 910 Zuweisungen an den Ausgleichstock 87.000,0 a) 87.000,0 97.000,0

97.077,8 b)

96.982,8 c)

2005 2006
Tsd. EUR Tsd. EUR

Verpflichtungsermächtigung 53.000,0 53.000,0
Davon zur Zahlung fällig im
Haushaltsjahr 2006 ..............bis zu 30.000,0 0,0
Haushaltsjahr 2007 ..............bis zu 14.000,0 30.000,0
Haushaltsjahr 2008 ..............bis zu 9.000,0 15.000,0
Haushaltsjahr 2009 ..............bis zu 0,0 8.000,0

Erläuterung: Übersicht über die Verpflichtungsermächtigungen 
für den Ausgleichsstock und ihre Abdeckung:

Betrag davon abzudecken aus Haushaltsmitteln
Bewilligung im 2005 2006 2007 2008 2009
Haushaltsplan Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EU Tsd. EUR Tsd. EUR

bis 2004 86.700,0 53.100,0 23.100,0 10.500,0
2005 53.000,0 30.000,0 14.000,0 9.000,0
2006 53.000,0 30.000,0 15.000,0 8.000,0

zus. 139.700,0 53.100,0 53.100,0 54.500,0 24.000,0 8.000,0
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883 72B 910 Kommunaler Investitionsfonds 0,0 a) 0,0 0,0

0,0 b)

0,0 c)

883 72C 650 Fremdenverkehrslastenausgleich 8.000,0 a) 6.000,0 6.000,0

7.955,1 b)

7.927,2 c)

883 72D 910 Pauschale Investitionszuweisungen 153.826,1 a) 224.138,6 262.334,6

132.187,4 b)

160.587,1 c)

883 72E 323 Sportstättenbaupauschale 12.000,0 a) 12.000,0 12.000,0

11.993,1 b)

12.039,1 c)

Summe Titelgruppe 72 4.446.052,7 a) 4.425.698,7 4.626.202,5

75 Kraftfahrzeugsteuer-Verbundmasse

Bei den Gruppentiteln sind die nach § 24 FAG abzüglich 
der Komplementärmittel nach § 24 Abs. 2 Nr. 1 FAG erfor-
derlichen Ausgaben zu leisten.

Erläuterung:
Nach § 24 Abs. 1 FAG stellt das Land als Kraftfahrzeugsteuer-Verbundmasse in 
den Jahren 2005 und 2006 15,74 v.H. seiner Einnahmen bei Kap. 1201 Tit. 054 01 
zur Verfügung. Der Verbundmasse werden die Mittel vorweg entnommen, die zur
Komplementärfinanzierung von nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 
geförderten Straßenbaumaßnahmen nach § 39 Abs. 35 FAG benötigt werden.

II. Berechnung und Aufteilung der Kraftfahrzeugsteuer-Verbundmasse: 2005 2006
Tsd. EUR Tsd. EUR

1. Aufkommen an Kraftfahrzeugsteuer (Kap. 1201 Tit. 054 01) 1.160.000,0 1.150.000,0

2. Kraftfahrzeugsteuer-Verbundmasse (15,74 v.H.) 182.584,0 181.010,0

3. Vorwegentnahmen nach § 39 Abs. 35 FAG 
(vgl. Kap. 1004 Tit. 883 21) 3.500,0 3.500,0

4. Restliche Kraftfahrzeugsteuer-Verbundmasse 164.084,0 162.510,0

5. Aufteilung der restlichen Kraftfahrzeugsteuer-Verbundmasse 
(§ 24 Abs. 2 FAG)
5.1 laufende Zuweisungen an Landkreise  

nach § 25 FAG (56,4 v. H.) 92.543,4 91.655,7
5.2 laufende Zuweisungen an Gemeinden  

nach § 26 FAG (25,5 v. H.) 41.841,4 41.440,0
5.3 pauschale Zuweisungen an Gemeinden  

nach § 27 FAG (18,1 v. H.) 29.699,2 29.414,3
6. Berechnung der Titelsummen

6.1 Tit. 633 75 – Laufende Zuweisungen:
6.1.1 60 % der Zuweisungen an Landkreise (Nr. 5.1) 55.526,0 54.993,5
6.1.2 laufende Zuweisungen an Gemeinden (Nr. 5.2) 41.841,4 41.440,0

6.1.3 Summe Tit. 633 75 97.367,4 96.433,5

6.2    Tit. 883 75 B) – Pauschale Investitionszuweisungen: 
6.2.1 40% der Zuweisungen an Landkreise (Nr. 5.1) 37.017,4 36.662,2
6.2.2 pauschale Zuweisungen an Gemeinden zum Bau, 

Um- und Ausbau von Straßen (§ 27 FAG), (vgl. Nr. 5.3) 29.699,2 29.414,3

6.2.3 Summe Tit. 883 75B 66.716,6 66.076,5
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613 75 910 Zuweisungen an die Stadt- und Landkreise nach 15.000,0 a) 15.000,0 15.000,0

§ 28 FAG zur Förderung des öffentlichen Personen- 15.000,0 b)

nahverkehrs 15.000,0 c)

633 75 725 Laufende Zuweisungen 150.268,9 a) 97.367,4 96.433,5

135.448,4 b)

139.656,3 c)

Erläuterung: Nach § 25 FAG erhalten die Landkreise pauschale laufende Zu-
weisungen für die Unterhaltung und den Neu-, Um- und Ausbau  von Straßen, 
die sich in ihrer Baulast befinden. Die Gemeinden erhalten nach § 26 FAG pau-
schale laufende Zuweisungen für die Unterhaltung der Straßen, die sich in ihrer 
Baulast befinden. Veranschlagt sind die sich aus den Erläuterungen zu Tit.Gr. 75,
Abschnitt ll Nr. 6.1.3 ergebenden Beträge.

883 75A 725 einmalige Zuweisungen 0,0 a) 0,0 0,0

741,3 b)

345,9 c)

Erläuterung: Leertitel zur Abwicklung der Einzelförderung nach 
§ 27 Abs. 1 FAG a.F.

883 75B 725 Pauschale Investitionszuweisungen 33.541,1 a) 66.716,6 66.076,5

30.644,5 b)

31.859,6 c)

Erläuterung: Veranschlagt sind die sich aus den Erläuterungen zu Tit.Gr. 75, 
Abschnitt II Nr. 6.2.3 ergebenden Beträge.

Summe Titelgruppe 75 198.810,0 a) 179.084,0 177.510,0

Gesamtausgaben 5.220.012,7 a) 5.505.607,7 5.702.962,5

Abschluss Kapitel 1205

Verwaltungseinnahmen 100,0 a) 100,0 100,0

Übrige Einnahmen 1.976.300,0 a) 2.127.000,0 2.091.000,0

Gesamteinnahmen 1.976.400,0 a) 2.127.100,0 2.091.100,0

Zuweisungen und Zuschüsse
(ohne Investitionen) 4.925.645,5 a) 5.109.752,5 5.259.551,4

Ausgaben für Investitionen 294.367,2 a) 395.855,2 443.411,1

Gesamtausgaben 5.220.012,7 a) 5.505.607,7 5.702.962,5

Kapitel 1205 Zuschuss 3.243.612,7 a) 3.378.507,7 3.611.862,5
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